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Zur Anatomie und Entwicklungsgeschichte 
einiger äthiopischer und südamerikanischer Unionazeen.

Von F. H aas (Chicaco, 111., U.S.A.).
A. Die Einreihung von ursprünglich als „Unio“ beschriebenen Arten in die 

neueren auf gestellten Gattungen und Untergattungen ist, ohne Kenntnis der 
Anatomie ihrer Weichkörper, oft nur versuchsweise möglich. Jeder neue Beitrag 
zur Kenntnis der anatomischen Verhältnisse von Arten, die bisher nur ihren 
Schalenmerkmalen nach bekannt waren, ist deshalb wertvoll als ein neuer Bau
stein zu einem wohl begründeten System. Aus diesem Grunde will ich hier über 
eine kleine Sendung von in Alkohol getöteten und aufbewahrten afrikanischen 
Unioniden berichten, die kürzlich in meine Hände gelangte; obwohl höchst 
mangelhaft konserviert und für feinere Untersuchungen unbrauchbar, läßt dieser 
Untersuchungsstoff doch die Gesamtheit der Kiemen erkennen und, in einigen 
Fällen, deren Verwendung zu einem Brutbehälter, einem Marsupium. Der Fund
ort ist ein vom Nil ausgehender Bewässerungskanal bei Abu Rawwash nahe 
Gizeh, in Unterägypten; der Sammler ist B. H. R andall, das Datum Juli 1953.

1. Caelatura (Caelatura) aegyptiaca (Cailliaud), die Form, die Bloomer 
(1949) als fa. prasidens (Pallary) behandelt. Mein Befund stimmt mit dem 
BLOOMER’schen überein, daß diese Art in allen vier Kiemen trächtig ist. Da 
Bloomer (1932, 1946) bei anderen Caelatura-Arten die gleichen Brutverhält- 
nisse vorfand, scheinen diese gattungsbezeichnend zu sein.

2. N itia  teretiuscula (Philippi). Diese keineswegs seltene Art ist merkwür
digerweise bisher in anatomischer Hinsicht unbekannt geblieben. Mir liegt nur 
ein einziges in Alkohol aufbewahrtes Stück vor, ein trächtiges Weibchen, dessen 
äußeres und inneres Kiemenpaar gleichmäßig mit Brut erfüllt sind, oder, in 
anderen Worten, das vierkiementrächtig ist. Dieser Befund stimmt zu Bloomer’s 
(1932) Angabe, daß „Parreysia“ acuminata (H. Adams) vier marsupial ausge
bildete Kiemen besitzt. Da ich (H aas 1936: 83) diese Art als Seeform von Nitia  
auffasse, passen beide Befunde recht gut zu einander und verleihen meiner Ein
reihung von acuminata bei N itia  eine weitere Stütze.

B. Über die Larvenformen der afrikanischen Mutela-Arten war bisher nichts 
bekannt. Nach der von v. Ihering (1891/92) und Simpson (1900) aufgestellten 
und bisher angenommenen, da nicht widerlegten, Ansicht sind die afrikanischen 
Muteliden eng mit denen von Südamerika verwandt, sollten also auch deren 
Entwicklungsweise teilen, d. h. sollten ihre Entwicklung über eine Lasidium- 
Larve durchmachen. In einer wenige Jahre alten Arbeit von Franc (1949: 185) 
wird aber ausdrücklich erwähnt, daß Monod in den Kiemen von Mutela dubia 
(Gmelin) und Mutela rostrata (Rang) echte Glochidium-Larven auf gefunden 
hat. Die Auswirkung dieser Feststellung auf unsere bisherigen Anschauungen 
über die geographische Verbreitung der Muteliden sowohl, als über ihre syste
matische Stellung kann recht beträchtlich sein. Ohne im mindesten an der Rich
tigkeit von Monod’s Feststellungen zweifeln zu wollen, rate ich, auf weitere 
Beobachtungen zu warten, ehe wir uns zu neuen Schlußfolgerungen entschließen;
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es ist zu hoffen, daß Monod selbst diese reizvollen Untersuchungen weiter 
verfolgt.

C. Die von H. von Ihering (1891/92) entdeckte Lasidium-Larve einer süd
amerikanischen „Mutelide“ ist vor kurzem wiedergefunden worden. Da wäh
rend fast 50 Jahren keine Bestätigung von Ihering’s Entdeckung kam, glaubte 
man, an ihrer Richtigkeit zweifeln zu können; so Ortmann (brieflich) und ich 
(H aas 1937). Eine Arbeit von Bonetto von 1951 aber, in der die Wiederent
deckung von Lasidium-Larven bei Anodontites trapesialis (Lamarck) berichtet 
und durch Photographien belegt wird, läßt keinen Zweifel mehr an deren Vor
handensein aufkommen. Unglücklicherweise ist die genannte Arbeit Bonetto’s 
in einer sehr wenig verbreiteten Zeitschrift erschienen, und auch die photo
graphischen Abbildungen lassen zu wünschen übrig, wenn auch ihre Deutung 
feststeht. Es schien mir daher wünschenswert, Bonetto’s wichtige Entdeckung 
einem weiteren Kreise von Fachleuten bekannt zu geben.

Bonetto arbeitet noch dauernd an dem Lasidium-Problem, wie er mir in 
Briefen mitteilt, und wir werden hoffentlich bald wissen, welche anderen „Mu- 
teliden“-GattungenSüdamerikas ebenfalls durch einenLasidium-Zustandgehen; 
auch der gesamte Vorgang der Umwandlung des Lasidiums in die junge Muschel 
harrt noch der Darstellung.

Ob wir übrigens, nach dem unter B Gesagten, noch von südamerikanischen 
„Muteliden“ reden können, das hängt von dem ab, was sowohl aus Afrika, wie 
aus Südamerika, hoffentlich in einer nahen Zukunft, über die Larven der in Frage 
stehenden Gattungen bekannt werden wird.
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